
 
 
 
 
 
 

K i r c h e  u n d  M e d i e n  

RADIO 700 (UKW 90,1), sonntags, 7.15 
Uhr: Gottesdienst aus Studio Elsenborn 
An allen Tagen: www.radio700.eu 
27.12. - BRF 2 (104,1) - 8.30/18.40 Uhr -  
Gedanken zum Jahresende 
03.01. - BRF 2 (104,1) - 8.30/18.40 Uhr -  
Gott hat einen Traum (P. Anselm Grün) 

Eure Websi te: www.weywertz.be   
oder:  www.buetgenbach.eu  

 

ZDF, 9.30 Uhr: Fernsehgottesdienste 
27.12.: Fehlheim - 01.01.: Dresden - 03.01.: 
Mainz  (auch in den dritten Programmen) 

Pfarrverbandssekretariat, Lindenstraße 25, 4750 Weywertz - Tel. 080/446069  
Nur im Notfall (Krankensalbung, Sterbefall):  0478/378513  - vierzehntägliche Auflage: 2.550 

Intentionen und Mitteilungen jeweils bis spätestens donnerstags einreichen! 

G e b u r t s t a g e  

Die nächsten Pfarrbriefe  

►Nr. 02 + 03:  10.01. - 23.01.2021 
Erscheint am 06.01.2021 
Messintentionen und Mitteilungen bis 
spätestens 31.12.2020 einreichen 
►Nr. 04 + 05:  24.01. - 06.02.2021 
Erscheint am 20.01.2021 
Messintentionen und Mitteilungen bis 
spätestens 14.01.2021 einreichen 

Im Alter von 91 J. verstarb am Do., 10. 
Dezember, Frau Elisabeth Franzen-
Schumacher, Witwe von Erich Franzen. 
Am Mo., 14. Dezember, haben wir von 
ihr in Nidrum Abschied genommen. 
 

Im Alter von 85 J. verstarb am Do., 10. 
Dezember, Herr Michel Schumacher, 
Eheg. von Rita Willems. Am Mo., 14. 
Dezember haben wir von ihm in Wey-
wertz Abschied genommen.  
 

Im Alter von 95 J. verstarb am Mi., 9. 
Dezember, Frau Elisabeth (Lisa) Ganser
-Franzen, Witwe. von Helmut Ganser 
(+1997). Die Urnenbeisetzung auf dem 
Friedhof Nidrum fand  am Donnerstag, 
17. Dezember, statt. 
 

Im Alter von 90 J. verstarb am Di., 15. 
Dezember, Frau Agnes Lamborelle-
Hermann, Witwe von Julien Lamborelle 
(+1998). Die Begräbnisfeier mit Urnen-
beisetzung auf dem Friedhof Nidrum fan-
den am Samstag,  21. Dezember, statt. 
 

Im Alter von 75 J. verstarb am Sa., 19. 
Dezember, Herr Walter Theissen, Eheg 
von Hannelore Fohn. Die Begräbnisfeier 
mit Urnenbeisetzung fanden am Mitt-
woch,  23. Dezember, in Weywertz statt. 
 

Im Alter von 81 J. verstarb am So., 20. 
Dezember, Herr Joseph Heck aus Berg, 
Eheg von Frieda Krings. Die Begräbnis-
feier mit Urnenbeisetzung fanden eben-
falls am Mittwoch, 23. Dezember, in Büt-
genbach statt. 

Wir beten für unsere Verstorbenen  

 8.1.1941 Johanna Willems, Lindenstr.49 (80) 
11.1.1931 Änny Schumacher, Z. Brand (90) 
14.1.1945 Clothilde Hellin, Im Kulei 32 (76) 
22.1.1929 Arnold Arens, Bahnhofstr. 7 (92) 
22.1.1944 Hilde Langer, Birkenweg 16 (77) 

Seit Montag, 14. Dezember, finden  
wieder - Gottseidank - jeden Tag 

zwei bzw. drei Wochengottesdienste 
mit max. 15 Personen in unseren 

Kirchen und Kapellen statt.   

 

Firmvorbereitung online:  
Hallo Firmlinge, vergesst bitte nicht die 

Antworten auf den Online-Kurs. 

F r i e d e n s l i c h t  

Wie gewohnt fand das Friedenslicht aus 
Betlehem am 3.Adventssonntag, 13. Dez., 
seinen Weg nach Eupen, wo es an die 
Vertreter unseres Pfarrverbandes verteilt 
wurde. In diesen Tagen könnt Ihr dieses 
Licht gerne in unseren Pfarrkirchen (2,00 
€ ) erhalten und mit nach Hause nehmen. 

Liebe Mitchristen im  
Pfarrverband Bütgenbach! 
Während ich Euch diese Weihnachtsgrü-
ße schreibe, hält die Corona-Pandemie 
die Welt und auch unsere Region immer 
noch fest im Griff. Für viele Menschen 
eine schwierige Geduldsprobe!  
Meine Gedanken gehen vor allem zu 
Menschen, die krank oder alt und pflege-
bedürftig sind und deren Kontakte und 
Besuche durch die coronabedingten Maß-
nahmen noch eingeschränk-ter sind als 
sonst.  
 

Dann freue ich mich sehr, wenn ich von 
Mitchristen aus unserem Pfarrverband 
höre, die telefonisch mit anderen Kontakt 

halten und kleine Aktionen wie selbstge-
bastelte Weihnachtskarten planen, um 
Menschen einen freundlichen Gruß vom 
menschgewordenen Gottessohnes zukom-
men zu lassen. 
 

Auch mich erreichen immer wieder 
freundliche und aufmun-ternde Grüße. 
Herzlichen Dank für Eure liebevolle Zu-
neigung, die bei manchen sogar schon 
viele, viele Jahre und Jahrzehnte andau-
ert, bin ich doch schon bald 30 Jahre in 
Weywertz, 20 Jahre in Bütgenbach und 
10 Jahre in Elsenborn und seit drei Jahren 
in Nidrum. 
 

Ein Jahr geht zu Ende mit all seinen Freu-
den und Mühen. Es ist gut zu wissen, dass 
überall Menschen unterwegs sind, um die 
Frohe Botschaft bei uns in Wort und Tag 
zu überbringen.  
 

Ich bin dankbar, mit Euch in unserer gro-
ßen Pfarrfamilie verbunden zu sein und in 
ein neues Jahr zu gehen.   
Wenn Weihnachten in diesem Jahr anders 
werden mag als die Jahre zuvor, so ist die 
Botschaft von Weihnachten doch in je-
dem Jahr dieselbe. Nichts in der Welt 
kann das Licht auslöschen, das in Bethle-
hem zur Welt kam. Es leuchtet auch im 
neuen Jahr 2021.   

Pastor Lothar Klinges 

Pfarrfamilie Bütgenbach 
 

Bütgenbach-Berg - Elsenborn  
 

Küchelscheid-Leykaul 
  

Nidrum - Weywertz 

Pastor Lothar Klinges, Tel. 080/446069 - bei Abwesenheit auf Telefonbeantworter sprechen  
e-Mail: pfarramt@skynet.be  - Hrsg.: Pfarrverband Bütgenbach  –  erscheint vierzehntäglich  
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Weniger Jubel und Glanz auf den 
Straßen, dafür mehr Ruhe, Innerlich-
keit und Stille.  
Sicherlich werden viele Begegnungen, 
die uns normalerweise in der Weih-
nachtszeit froh machen und Kraft und 
Halt geben, anders oder womöglich 
gar nicht stattfinden.  
Dennoch sind wir alle mit einander 
verbunden und füreinander da.  Dieser 
Gedanke der Verbundenheit kann uns 
trösten. 

 

Möge der Friede der Weihnacht 
Euch an jedem Tag des NEUEN 

JAHRES 2021 begleiten 

Seit Montag, 14. Dezember, finden  
wieder jeden Tag zwei, bzw.  Wochen-

gottesdienste (max. 15 Pers.) statt.  



Liebe Pfarrfamilie, 
Nimm Dir in der Adventszeit und Weih-
nachtszeit ab und zu einmal Zeit, dich 
einfach still hinzusetzen. Lenke dein Be-
wusstsein nach innen. Schau dir die Ge-
danken und Gefühle an, die da in dir auf-
tauchen. Aber bewerte die Gefühle nicht, 
sondern gehe durch sie hindurch immer 
tiefer, bis du in den Raum jenseits aller 
Gefühle und Gedanken kommst. 
Frage dich: Was nehme ich da wahr? Ist 
es nur Leere? Oder  habe ich eine Ah-
nung, dass da etwas Kostbares und Ge-
heim-nisvolles ist? Dann stell dir vor, 
dass du auf dem Grund deiner Seele dein 
wahres Selbst berührst. Dieses Selbst 
kannst du nicht mehr beschreiben. Und 
hier ist der Ort, in dem Gott in dir gebo-
ren wird.  Die Geburt Gottes auf dem 
Grund deiner Seele bringt dich mit die-
sem Selbst in Berührung. Du besitzt das 
Selbst nicht. Es wird dir geschenkt. Jen-
seits aller Worte und Bilder geschieht 
Weihnachten in dir. Da wird das Kind 
geboren, das dich erneuert, das dich be-
freit von allem Druck, dich darstellen zu 
müssen. Da bist du einfach wie das Kind, 
das in der Krippe liegt und lächelt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fast 80 Sternsinger angemeldet! 
Sternsinger-Aktion  

diesmal anders 
Zum beiderseitigen Schutz klingeln die 
Kinder in diesem Jahr nicht an Eurer 
Haustür, sondern verteilen diesmal den  
Segen anhand eines Aufklebers in unse-
ren Kirchen. 
■ In Elsenborn, Nidrum und Weywertz 
werden die Sternsinger/innen am Sams-
tag, 2. Jan. 2021, von 10 bis 13 Uhr in 
den Kirchen sein, um das Lied zu singen 
und den Segensaufkleber zu verteilen. 
■ In Bütgenbach und Berg sind die 
Sternsinger am Sonntag, 3. Jan., zu glei-
chen Uhrzeiten in der Pfarrkirche und 
Kapelle.  Hinzu kommt, dass die Stern-
singer zwischen 11 und 11.30 Uhr um das 
Seniorenheim herum singen werden.  
■ In den Kirchen erhaltet Ihr den Se-
gensaufkleber mit einem passenden Gebet  
um den Segen selber bei Euch an der Tü-
re anzubringen.   
Auch besteht die Möglichkeit eine Spen-
de in die Dose einzuwerfen.  
■ Weniger mobile Menschen, denen der 
Weg zur Kirche nicht möglich ist, können 
ihre Familienangehörigen oder Nachbarn 
um diesen Dienst bitten, den Segen in der 
Kirche abzuholen.  
Ansonsten könnt Ihr auch gerne anrufen: 
Bütgenbach bei Rik Philippaerts,  
 Tel. 0472/672731 
Berg: bei André Heck,  
 Tel. 080/446311 
Elsenborn bei Monique Schmidt 
 Tel. 0495/729911 
Nidrum bei Tamara Hanf,  
 Tel. 0474/362552 
Weywertz: Laila Peiffer,   
 Tel. 0474/702128  
oder im Pfarramt : Tel. 080/446069 
 

Wir bringen Euch dann gerne den Segen 
vorbei, bzw. legen ihn im Briefkasten 
Eures Hauses ab.   
Die Spende kann auch überwiesen wer-
den auf das Konto „Sternsinger Ostbel-

Krippenwanderung 2020-2021  
Die Kirchen und Kapellen im Pfarrver-
band sind das ganze Jahr über sehenswert 
doch mit den aufgebauten liebevoll ges-
talteten Krippen und den weihnachtlich 
geschmückten Kirchen sind sie ganz be-
sonders einladend.   
Mit mindestens 14 großen Krippen wird 
unsere Gemeinde wieder zur Krippen-
hochburg. Der Krippenweg durch unsere 
Kirchen, Kapellen, die wie immer ganz-
tags geöffnet sind, und durch unsere Dör-
fer (Außenkrippen) ist  frei begehbar.  
Coronabedingt werden in diesem Jahr die 
Krippen teilweise kleiner aufgebaut und 
manche Krippen wie im Seniorenheim (in 
der Kapelle und in den Wohnbereichen) 
sind leider nicht zu besichtigen.  

 
 
 
 

Heim eine farbenfrohe Blume. 
4. Zu Vatertag erhielten die Herren ein 

Plätzchenpräsent als Geschenk. 
5. Zu St. Martin wurden Martinswecken 

an alle Heimbewohner verteilt 
6. Zum St. Nikolausfest am 6. Dezember 

erhielten alle Heimbewohner eine lie-
bevolle Aufmerksamkeit 

7. Zum Fest der Geburt Jesu überreicht 
die Animationsgruppe allen Bewoh-
nern ein Geschenk  

8. Hinzu kommt, dass die Animations-
gruppe die Kosten für zwei Jahres-
abonnements des GrenzEchos über-
nimmt 

9. Für jeden Verstorbenen feiern wir in 
der Seniorenheimkapelle eine Messe. 
Die Animationsgruppe übernimmt die 
Kosten der Intentionen und lädt die 
Familien dazu ein.  

Die Krippenbauer  
möchten mit ihren Krippendarstellungen 
Ruhe-Oasen in unseren Kirchen, Kapellen 
und Dörfern verwirklichen und alle zu 
einem stillen, vielleicht auch meditativen 
Verweilen einladen. Die Darstellung der 
Geburt Jesu mit einem ruhigen musikali-
schen Hintergrund lässt viele Sorgen 
verblassen. Herzliche Einladung an Alle.  
An den Kirchenkrippen liegen auch Ge-
bete zur persönlichen Besinnung bereit. 
 

Aus gesundheitlichen Gründen konnten 
dieses Jahr in Weywertz Freddy Boemer 
und Alfred Solheid, sowie in Elsenborn 
Hermann-Josef Mackels und Herbert 
Gentges nicht beim Aufbau helfen. Auch 
vermissen wir Ludwig Blees, der lange 
Jahre als Krippenbauer mitgemacht hat. 
Herzlichen Dank auch für die großen 
Weihnachtsbäume in unseren Kirchen. 
Nicht vergessen möchten wir auch die 
guten Damen für den wärmenden Kaffee 
und die leckeren „Kalorien“ beim Krip-
penaufbau in unseren Kirchen und Kapel-
len. Danke an alle guten Feen. 

Die Animationsgruppe 
in unserem Seniorenheim 

 

Auch wenn die Animationsgruppe, ge-
gründet 1988 von Pastor Peter Messerich, 
wie auch andere Ehrenamtliche zurzeit 
nicht aktiv im Heim wirken können, so 
fühlen sie sich mehr denn je mit den Seni-
oren und dem Personal verbunden.   
Auch haben sie in den vergangenen Mo-
naten verschiedene Aktion (aus der Fer-
ne) durchführen können: 
 

1. Zwei Mal im Monat übernimmt die 
Animationsgruppe die Kosten für den 
Kuchen an alle Heimbewohner. Der 
Kuchen wird natürlich von den lokalen 
Bäckern geliefert. 

2. Zu Ostern erhielt jeder Heimbewohner 
ein Körbchen mit Leckereien  

3. Zum Muttertag erhielten die Frauen im 

Küsterdienste 
Nachdem es am 1. Juli 2020 einen Wech-
sel im Küsterdienst in Nidrum gegeben 
hat, gab es nunmehr auch in Elsenborn 
einen Wechsel. Seit dem 1. November 
2020 hat Sabine Langer die Nachfolge 
von Herbert Gentges, der seit 1. Juli 
2007 Küster war, übernommen. Bereits 
seit dem 8. Juni half Sabine regelmäßig 
aus.  Herbert musste aus gesundheitlichen 
Gründen die Aufgabe niederlegen. Ei-
gentlich wollten wir den Wechsel im 
Rahmen eines Sonntagsgottesdienstes 
besonders hervorheben. Angesichts der 
andauernden und fortwährenden Pande-
mie ist dieser Gottesdienst nicht möglich. 
Daher teilen wir es nunmehr im Pfarrbrief 
mit. Vielen Dank an Sabine Langer für 
ihre Bereitschaft, den Dienst zu überneh-
men, was in unserer heutigen Zeit alles 
andere als selbstverständlich ist.   
Vielen Dank an Herbert für seinen  stets 
zuverlässigen und von Herzen kommen-
den Dienst in so vielen Jahren. Er wird 
weiterhin die Messintentionen entgegen-
nehmen und den Ministranteplan erstellen 



Mo., 4. Jan.  - Erscheinung des Herrn 
7.45 Weywertz Frühmesse 
max 15 Personen - f. die Verstorbenen des 
Tages /  
 

18.00 Bütgenbach Abendmesse 
max 15 Personen - anschl. Gebet für 
geistliche Berufe, für Priester und Or-
densberufe  
 

Di., 5. Jan.  – Valentin 
7.45 Elsenborn Frühmesse  
max 15 Personen - für die Verstorbenen 
des Tages /  
 

14.45 Seniorenheim Seniorenmesse in 
der Vinzenzkapelle  
f. unsere Heimbewohner  
 

18.00 Berg Abendmesse 
max 15 Personen - für die Verstorbenen 
des Tages /  Josef u. Anna Herbrand, Mar-
tin, Hermine Herbrand / Ehel. Jules u. leo-
nie Herbrand-Rauw /  
 

Mi., 6. Jan.  - Severin 
7.45 Nidrum  Frühmesse  
max 15 Personen - für die Verstorbenen 
des Tages / f. die Verstorbenen des Tages /  
 

14.30 Uhr: Empfang unserer Sternsin-
ger im Parlament in Eupen -  muss leider 
entfallen wegen der 15 Personen-Regel 
 

18.00 Weywertz Abendmesse 
max 15 Personen - für die Verstorbenen 
des Tages /   

 

 

Do., 7. Jan.  - Woche nach Erscheinung 
7.45 Bütgenbach Frühmesse 
max 15 Personen - für die Verstorbenen 
des Tages / für die Verstorbenen des Tages /  
 

14.45 Seniorenheim Seniorenmesse in 
der Vinzenzkapelle  
für alle Heimbewohner /  
 

Fr., 8. Jan.  – Woche nach Erscheinung 
7.45 Weywertz Frühmesse 
max 15 Personen - für die Verstorbenen 
des Tages / f. die Verstorbenen des Tages /  

18.00 Elsenborn Abendmesse 
max 15 Personen - für die Verstorbenen   
 

Sa., 9. Jan.  - Taufe des Herrn B 
Wegen der15-Personen-Regelung finden 
keine Abendmessen in Bütgenbach, Wey-
wertz und Elsenborn statt. Durch die Be-
grenzung auf 15 Personen gibt es weitaus 
mehr Unzufriedene, Frustrierte, Enttäusch
-te oder Traurige als frohe Menschen.  

 
 

 

Gesegnet sei dein zurückliegendes Jahr  
mit all dem, was du darin gelebt,  

geliebt und durchlitten hast. 
 

Gesegnet sei dein neues Jahr,  
gesegnet, die Wege, die du beschreitest,  

die Menschen, denen du begegnest,  
die Arbeit, die tu tust,  

die freie Zeit, an der du dich erfreust. 
 

Gesegnet seien deine Angst und dein Mut,  
deine Hoffnung und deine Enttäuschung,  

deine Sehnsucht und Erfüllung.  
Gesegnet seien die Menschen,  
die dir Geborgenheit schenken. 

 

Gesegnet seien dein Alltag,  
deine Höhenflüge,  

deine Einsamkeiten und Freundschaften,  
gesegnet jeder Moment, in dem du liebend 

über dich hinaus wächst und lebst. 
 

Gesegnet seien alle deine Tage u. Stunden 
Gesegnet sei jeder Atemzug, der dich be-

lebt. Gesegnet seien alle deine guten Taten,  
die du im Stillen tust. 

 

Gesegnet seiest du mit allem,  
was dich ausmacht.  

Gesegnet seiest du durch Gottes Gegenwart, 
der dich liebend hält und trägt.  
Gesegnet seien alle Menschen,  
die auch dir den Segen spenden. 

Kranken– / Hauskommunion  
 
 
 

Auch im Januar muss die gewohnte mo-
natliche Haus– und Krankenkommunion 
aus aktuellen Gründen der Gesundheits-
krise ausfallen. Vorsicht ist angesagt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gien“: IBAN: BE83 7310 1494 2015  
 

Gerne könnt Ihr Eure Spende auch in 
einem Umschlag „Sternsinger-Aktion 
2021“ im Briefkasten des Pfarrhauses 
einwerfen.  Wir danken für Eure Unter-
stützung. Die Vorbereitungstreffen der 
Sternsinger müssen leider coronabedingt 
ausfallen, was wir bedauern. Mancherorts 
ist die Vorbereitung über die Schulen 
gelaufen. Vielen Dank für Euren Einsatz. 

Liebe Mitchristen, 
Schon wieder ist ein Jahr vollendet und ab 
Freitag müssen wir uns angewöhnen, auf 
Korrespondenz und Formulare eine neue 
Jahreszahl zu setzen. Die Feiertage zu 
Silvester fanden in diesem Jahr im kleinen 
Familienkreis statt. Demnächst wird die 
Weihnachtsdekoration, kaum vom Dach-
boden geholt, auch schon wieder dorthin 
zurückgebracht. Das Jahresende erinnert 
uns auch an unsere eigene Vergänglich-
keit: wir halten inne, um Gewesenes noch 
einmal zu betrachten und uns Zukünftiges 
auszumalen. Manches würden wir gerne 
auf ewig bewahren - Herzensmenschen, 
Sonnenstunden, schöne Erinnerungen. 
Manchen Wandel hingegen würden wir 
dagegen gerne beschleunigen, etwa die 
Corona-Pandemie, die so manchen unter 
uns ins Bett gezwungen hat und viele an-
dere in den Tod. Meist haben wir kaum 
Einfluss auf die Dauer der Dinge. Also 
genießen oder erdulden wir gelassen, was 
uns heute beschert wird und lassen es mor-
gen wieder los. Traurig und tröstlich, das 
nichts beständig ist - zwei Seiten einer 
Medaille, die meist nicht getrennt vonein-
ander, sondern bittersüß gemischt sind.  
Ein gesegnetes Neues Jahr!     Euer Pastor 
 
 

Tolle Zeichen der Solidarität 
►Die  Kinder und Leiter/innen der KLJ-
Gruppen in unserem Pfarrverband haben 
mehrere hundert Weihnachtskarten per-
sönlich gebastelt und farbenfroh gestaltet 
und sie an  die älteren Menschen in unse-
ren Dörfern verteilt.   
 

►Mehrere Landfrauengruppen und 
Freundschaftsbünde (Pensioniertenbund) 
in unserem Pfarrverband haben leckere 
Plätzchen gebacken, um sie an die nicht 
nur älteren Menschen zu verschenken. 

Gott will auch heute seine Liebe Mensch 
werden lassen: in Menschen wie DU. So 
ist Weihnachten an kein Datum und an 
keinen Ort gebunden. Weih-nachten kann 
an tausend Orten geschehen. Jedes Dorf - 
auch Dein Ort - kann Bethlehem heißen, 
und jedes Herz - auch Dein Herz - kann 
eine Krippe sein, wenn die Liebe darin 
geboren wird. Dann muss nie mehr ein 
Mensch in der Kälte geboren werden, 
dann muss nie mehr ein Mensch in der 
Kälte leben, und nie mehr muss ein 
Mensch allein und in der Kälte sterben. 
Lass Weihnachten tief in deinem Herzen 
geschehen! Lass die Liebe geboren wer-
den, eine Saatkorn-Liebe. Das ist eine 
andere Art von Liebe, als die, über die 
man oft spricht. Saatkorn-Liebe ist die 
Liebe eines Menschen, der sich für ande-
re verzehrt, der sogar bereit ist, zu leiden 
und zu sterben, damit andere leben kön-
nen. Eine solche Liebe macht den Kern 
des Christentums aus. Weihnachten ist 
eine einzigartige Gelegenheit, vie-len 
kleinen Saatkörnern voll Liebe wieder 
etwas Wasser zu geben! Lass uns ge-
meinsam den Weg durch die Wüste unse-
rer Zeit gehen. Säen wir rechts und links 
ein paar Blumen. Hängen wir für die 
Menschen in der Nacht ein paar Sterne an 
den Himmel.  

So bauen wir gemeinsam eine kleine  
Oase in unserer Pfarrverbandsfamilie.  

Jede Oase kann Bethlehem heißen,  
denn da wird die Liebe geboren.   

Weihnachtliches Dorf Elsenborn 
vom 19. Dez. bis 2. Jan. mit elf  

weihnachtlich geschmückten Orten 



Fest der hl. Familie - B 
 

27. Dezember 2020 
 
 

Kol 3,12-21; Lk 2,22-40 

 

 

Dienstag, 22. Dez.   4.Woche im Advent 
7.45 Elsenborn Frühmesse 
max. 15 Personen - Für die Verstorbenen 
des Tages / Geschwister Andres /  
 

14.45 Seniorenheim Seniorenmesse in 
der Vinzenzkapelle (intern) 
LVF. Reuter-Knodt-Greimers u. Reuter-
Stoffels /  
 

18.00 Berg Abendmesse 
max. 15 Personen - Für die Verstorbenen 
des Tages /  
 

Mi., 23. Dez. - 4. Woche im Advent 
7.45 Nidrum  Frühmesse  
max. 15 Personen - Für die Verstorbenen 
des Tages /  
 

18.00 Weywertz Abendmesse 
max. 15 Personen - Für die Verstorbenen 
des Tages / Jgd. Emmanuel Fank /  
 
 

Do., 24. Dez. - HEILIG ABEND 
7.45 Bütgenbach Frühmesse 
max 15 Personen - für die Verstorbenen 
des Tages / Reinhold Reuter /  
 

14.45 Seniorenheim Seniorenmesse 
zu Heilig-Abend in der Vinzenzkapelle 

(intern)  f. alle leb. verst. Heimbewohner / 
 

18.00 Studio-Gottesdienst aus dem 
Studio Elsenborn von Radio 700 

danach gemeinsames Singen von  
Weihnachtsliedern mit Radio 700 

 

Die Kindermette mit Krippenspiel in Büt-
genbach, sowie die Christmetten in 
Nidrum, Elsenborn und Weywertz kön-
nen nicht stattfinden. Durch die Begren-
zung der Anzahl auf 15 Personen gibt es 
weitaus mehr Unzufriedene, Frustrierte, 
Enttäuschte oder Traurige als frohe Men-
schen.  
 

Fr., 25. Dez. – WEIHNACHTEN 
 

7.00 Studio-Gottesdienst aus dem 
Studio Elsenborn von Radio 700 
(auch jederzeit zu hören über Internet) 
 
Keine Frühmesse in Bütgenbach, auch 
keine Weihnachtsmessen in Berg, Wey-
wertz und Bütgenbach wegen der 15-
Personen-Regelung 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 26. Dezember 2020  

2. Weihnachtstag - Stefanusfest 
Patrozinium in Bütgenbach 

 

7.00 Studio-Gottesdienst aus dem 
Studio Elsenborn von Radio 700 
(auch jederzeit zu hören über Internet) 
 

Keine Frühmesse in Bütgenbach, auch 
keine Weihnachtsmessen in Bütgenbach 
(Patrozinium), Elsenborn und Nidrum 
wegen der 15-Personen-Regelung 
 

Sonntag, 27. Dezember 2020  
Fest der Heiligen Familie 

 

7.15 Studio-Gottesdienst aus dem 
Studio Elsenborn von Radio 700 
(auch jederzeit zu hören über Internet) 

Radio-Gottesdienste 
(Radio 700: UKW 90,1 - 101,2 - 101,7) 

 

Seit 15. März: jeden Sonntag von  
7.15 - 7.45 Uhr: Gottesdienst aus dem  

Studio Elsenborn von Radio 700.  
Jederzeit über Internet: www.radio700.eu 

 

Heiligabend, 18.00 Uhr: Christmette 
1.+ 2. Weihnachtstag, 25. u. 26. Dez: 

von 7.00 bis 7.50 Uhr 
Sonntag, 27.Dez., 7.15 Uhr 

 

Silvester, 31. Dez.: 16.00 Uhr  Jahres-
abschlussgottesdienst 

Neujahr, 1. Jan.: 7.00 Uhr 
 

Jeden Mittwoch um 8.10 Uhr: 
Zuspruch und Ermutigung 

Keine Frühmesse in Bütgenbach, auch 
keine Gottesdienste in Bütgenbach, El-
senborn und Nidrum wegen der 15-
Personen-Regelung 
 
Mo., 28. Dez. - Unschuldige Kinder 
7.45 Weywertz Frühmesse  
max 15 Personen - für die Verstorbenen 
des Tages /  
 

18.00 Bütgenbach Abendmesse 
max 15 Personen - Ehel. Peter u. Annchen 
Stoffels-Faymonville, Sö. Helmut, Herbert, 
LVF. / für alle Kranken / Jgd. Remo 
Schommer, LVF. / Jgd. Clemens Halmes, 
LVF. /  
 
Di., 29. Dez. – Thomas Becket 
7.45 Elsenborn Frühmesse 
max 15 Personen - Für die Verstorbenen 
des Tages /  
 

14.45 Seniorenheim Seniorenmesse in 
der Vinzenzkapelle - Reinhold Reuter /  
 

18.00 Berg Abendmesse 
max 15 Personen - Für die Verstorbenen 
des Tages /  
 

Mi., 30. Dez. - 6. Tag Weihnachtsoktav 
7.45 Nidrum  Frühmesse  
max 15 Personen - Als Dank f. d. vergan-
gene Jahr u. Bitte f. das neue Jahr dem Her-
zen Jesu u. d. Gottesmutter / Danke d. Her-
zen Jesu u. d. Muttergottes f. das vergange-
ne Jahr u. Bitte f. das neue Jahr (a) 
 

18.00 Weywertz Abendmesse 
max 15 Personen - Für die Verstorbenen 
des Tages /  
 
 

Do., 31. Dez.  SILVESTER 2020-2021 
7.45 Bütgenbach Frühmesse 
max 15 Personen - für die Verstorbenen 
des Tages /  
 

14.45 Seniorenheim Seniorenmesse in 
der Vinzenzkapelle (intern) 
 

16.00 Studio-Gottesdienst aus dem 

Studio Elsenborn von Radio 700 
(auch jederzeit zu hören über Internet) 
 

Keine Jahresabschlussgottesdienste in 
Weywertz und Elsenborn, auch keine 
Jahresabschlussandachten wegen der 15-
Personen-Regelung 
 

Fr., 01. Januar 2021  – NEUJAHR 
Hochfest Gottesmutter Maria 

 

7.00 Studio-Gottesdienst aus dem 
Studio Elsenborn von Radio 700 
(auch jederzeit zu hören über Internet) 
 
Keine Frühmesse in Bütgenbach, auch 
keine Neujahrsgottesdienste in Berg, 
Nidrum und Bütgenbach wegen der 15-
Personen-Regelung! 
 

Weihnachtsferien: 21.12.-01.01.2021 

Samstag, 02. Jan.  - Dreikönigsfest 
10.00-13.00 Unsere STERNSINGER 
empfangen Euch in den Pfarrkirchen von 
Bütgenbach, Elsenborn, Nidrum und 
Weywertz, sowie in der Kapelle Berg 
 

Die Sternsinger-Aussendungsfeiern fin-
den im kleinen Rahmen intern in den Kir-
chen und in der Kapelle statt. 
 

Keine Abendmessen mit Sternsinger-
Dankgottesdienste in Weywertz und El-
senborn wegen der 15-Personen-
Regelung.          Siehe auch Seite 2. 
 
 

Sonntag, 03. Januar 2021  
7.15 Studio-Gottesdienst aus dem 
Studio Elsenborn von Radio 700 
(auch jederzeit zu hören über Internet) 
 

Keine Frühmesse in Bütgenbach, auch kei-
ne Messfeiern in Berg, Bütgenbach und 
Nidrum wegen der 15-Personen-Regelung 
 

Erscheinung des Herrn - A 
 

3. Januar 2021 
 
 

Kol 3,12-21; Mt 2,13-15.19-23 


